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Sehr geehrte Damen undHerren,
liebe Parteifreunde,
wieder einmal liegen herausfordernde Tage und Wochen
hinter uns. Und da denke ich nur in zweiter Linie an die
Klärung der Frage zur Kanzlerkandidatur innerhalb der Union.
Ich denke vor allem an die Situation auf den
Intensivstationen, an den aufopfernden Einsatz von
Pflegekräften und Ärztinnen und Ärzte. Ich denke aber auch an
die anderen Opfer dieser Pandemie: Die Schülerinnen und Schüler,
denen zum Beispiel der wichtige Präsenzunterricht und der Kontakt
zu den Gleichaltrigen fehlt, oder auch wirtschaftliche Existenzen, die bei der
Bekämpfung des Corona-Virus in Gefahr geraten.

Auch wenn wir im Kreis Coesfeld „Modellregion“ geworden sind: Klar ist, dass
wir uns alle noch einmal für einige Wochen einschränken und Kontakte
drastisch reduzieren müssen. Das lohnt sich, denn es gibt Licht am Ende des
Tunnels. Dabei hilft uns vor allem auch die immer besser laufende
Impfkampagne.

Mit dieser Ausgabe der Landtagsschau möchte ich Ihnen daher einen kurzen
Überblick über den derzeitigen Stand bei den Impfungen in NRW geben.

Neben der Corona-Pandemie und ihrer Eindämmung standen aber noch
andere Themen auf der politischen Agenda. So hat das NRW-Landeskabinett
unter anderem ein Gesetz beschlossen, mit dem nun endlich ein
rechtssicherer Rahmen zur Regelung der Mindestabstände von
Windkraftanlagen zur Wohnbebauung geschaffen wird.

Außerdem durfte ich in dieser Woche wieder in die “Bütt“ gehen und die CDU-
Position zu einem Antrag der AfD über ein mögliche Weiterentwicklung des
Lagebilds “Clan-Kriminalität“ im Plenum vertreten. Meine Rede finden Sie wie
gewohnt am Ende der Landtagsschau.

Bevor ich aber nun auf die oben genannten Punkte näher eingehe, möchte ich
Ihnen kurz meine Sicht der Dinge zu der nun entschiedenen Frage der
Kanzlerkandidatur von Armin Laschet darlegen.

Für Rückfragen und auch Rückmeldungen zu den einzelnen Themen können
Sie sich, wie gewohnt, jederzeit bei mir melden!

Ihnen nun viel Freude beim Lesen!
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In einer für unser Land schwierigen Zeit haben
CDU und CSU leider sehr öffentlichkeitswirksam
über die Frage diskutiert, wer für die Union als
Kanzlerkandidat bei der kommenden
!undestagswahl antreten wird"

#ach langen, intensi$en und auch kontro$ersen
!eratungen hat sich der CDU%!undes$orstand mit
&ertretern aus der Kommunal'olitik, aus den
Landtagen, dem !undestag und (uro')ischen
*arlament und aus den &ereinigungen in geheimer
+bstimmung für +rmin Laschet als Kandidaten
ausges'rochen" ,arkus Söder steht hinter der
(ntscheidung und wird, hoffentlich ab sofort,
+rmin Laschet nachKr)ftenunterstützen" Ich freue
mich, dass Friedrich ,erz einen *latz im
Kom'etenzteam für den -ahlkam'f .nden wird"

(s ist sicherlich gut, dass wir in dieser wichtigen
Frage nun eine (ntscheidung haben" Selbstkritisch
müssen wir als *artei aber festhalten, dass uns
das /in und /er der letzten -ochen bei der Frage
der Kanzlerkandidatur mehr geschadet als genützt
hat"

(s 'asst schlichtweg nicht in das !ild einer
modernen &olks'artei, Streitigkeiten über
*ersonalien auf offener !ühne auszutragen"

&or allem zu einer Zeit, in der sich unser Land in
einer der grö0ten Krisen seiner 1üngeren
2eschichte be.ndet" Dieser Kon3ikt h)tte
inner'arteilich, ruhig und besonnen in den
zust)ndigen 2remien $on CDU und CSU gekl)rt
werden müssen" Diese Chance haben wir aber
leider $ertan4

Umso wichtiger ist es 1etzt, dass wir ab sofort
gemeinsam, geschlossen und entschlossen in die
n)chsten -ochen und ,onate bis zur
!undestagswahl gehen" #ur so werden wir in der
Lage sein, einen erfolgreichen -ahlkam'f führen
zu können"

+rmin Laschet hat in#ordrhein%-estfalen gezeigt,
wie man unter schwierigen !edingungen -ahlen
gewinnen kann" #och wichtiger5 (r zeigt seit nun
kna'' 6 7ahren als ,inister'r)sident des
be$ölkerungsreichsten !undeslandes, wie man
unterschiedlichste gesellschaftliche Strömungen
zusammenführt und dabei gelassen, sachlich aber
auch konse8uent regiert"
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Das nötige Rüstzeug für einen zukünftigen
Bundeskanzler bringt er daher auf jeden Fall mit.
Davon kann ich mich jede Woche auf`s Neue im
Landtag überzeugen.

Nach !l"rung der #ersonellen Frage müssen nun
die $nhalte in den Fokus gerückt %erden. Die&nion
muss rasch ein Wahl#rogramm verabschieden'
%elches alle (itglieder unserer )artei versammeln
einbindet.

$m !ern geht es schlie*lich nicht um die Frage'
%er !anzlerkandidat %ird' sondern um die Frage'
mit %elchem )rogramm und mit %elchen $deen'
mit %elchen !onze#ten +D& und +,&
Deutschlands -ukunft gestalten %ollen.

.on diesen $deen und !onze#ten müssen %ir
schlussendlich die (enschen in unserem Land
überzeugen.

$ch %ürde mir %ünschen' dass %ir nun zusammen
die Reihen schlie*en und nach vorne blicken. /ines
sollte n"mlich klar sein0 Der #olitische 1egner
%artet au*erhalb der &nion2

-3-

Das Licht am /nde des 3unnels %ird immer heller0
Beim $m#fen nimmt NRW %eiter richtig Fahrt auf.
$mmer mehr 3em#o' 3ag für 3ag.

(it ,tand vom 45. (ai sind mittler%eile kna##
6.778.549 (enschen in NRW mindestens einmal
gegen das +orona:.irus geim#ft %orden. Das sind
circa ;< )rozent der Bevölkerung. $m
Bundesranking liegt NRW damit auf )latz ; und
das als bevölkerungsreichstes Bundesland.

/ine %eitere gute Nachhricht ist' dass NRW seit
dieser Woche auch die $m#ftermine für die
)riori"tsgru##e ; geöffnet hat. Da auch die
Liefermengen der $m#fdosen durch den Bund in
den n"chsten Woche %eiter zunehmen %erden'
ist man in Düsseldorf zuversichtlich' bereits im
=ulimindestens54)rozentderBevölkerung inNRW
ein $m#fangebot gemacht zu haben.

/s geht also s#ürbar vor%"rts2 $ch bin fest davon
überzeugt' dass %ir im ,ommer in 3eilen unser
Leben in Normalit"t %iederhaben %erden.
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https://www.youtube.com/watch?v=jrI9dpsZDho
https://www.youtube.com/watch?v=jrI9dpsZDho

